
WER IST

 MANN  DER
AUF DEM TUCH?

Eine Spurensuche
Jesus-Figur

Stelen und Exponate



AUSSTELLUNG ZUM  
TURINER GRABTUCH

Die Ausstellung „Wer ist der Mann 
auf dem Tuch? Eine Spurensuche“ 
beschäftigt sich mit dem Turiner 
Grabtuch und den damit zusammen-
hängenden vielfältigen Fragen, 
um deren Beantwortung sich die 
Sonderausstellung in ansprechender 
wie informativer Form bemüht. Zwei 
Hauptaspekte werden behandelt: 
Handelt es sich um ein echtes Grab-
tuch? Und wenn ja, wen umhüllte 
es?

Die Ausstellung wurde von den 
Maltesern konzipiert, inhaltlich mit 
der Erzdiözese Turin abgestimmt und 
wandert seit 2013 durch Deutsch-
land sowie das deutschsprachige 
Ausland. Eine spanische Version reist 
seit 2020 durch Südamerika. Annä-
hernd 200‘000 Besucher konnten 
bisher insgesamt begrüsst werden. 

Kernstücke der Ausstellung sind  
das Turiner Grabtuch in einer 
originalgrossen Kopie und eine dem 
Abdruck des Tuches entsprechende 
Figur in Lebensgrösse. 25 Stelen,  
7 Exponate und ein Film laden Sie zu 
einer erkenntnisreichen und zugleich 
besinnlichen Ausstellung ein. Eine 
Broschüre sowie eine Internetseite 
(www.malteser-turinergrabtuch.de) 
ergänzen dieses Erlebnis. 

Die Ausstellung verbindet Wissen 
und Glauben in beeindruckender 
Weise. Texte der Heiligen Schrift zu 
Leiden und Kreuzigung Jesu Christi, 
wissenschaftliche Untersuchungen, 
traumatologische Erkenntnisse zum 
Grabtuch und historische Forschun-
gen verdichten sich zur 
Annahme, dass der „Mann 
auf dem Tuch“ Jesus von  
Nazareth gewesen sein 
könnte und dieses Tuch  
seinen Leichnam umhüllte.

ORT / ZEIT DER AUSSTELLUNG

Pfarrkirche Maria Lourdes

Seebacherstrasse 3 | 8052 Zürich

16. August bis 28. September 2025 
(jeweils von 9:00 Uhr bis 19:30 Uhr)

PROGRAMM

Samstag, 16. August | 16:00 Uhr  
Festgottesdienst mit Bischof  
Dr. Bonnemain und Generalvikar 
Varandas mit anschliessendem Apéro 
und Führungen

Freitag, 22. August | 19:15 Uhr 
Praxedis von Boeselager: Das Grab-
tuch von Turin und die Naturwissen-
schaften

Samstag, 23. August | 19:15 Uhr 
Praxedis von Boeselager: Theologische 
Meditation zu dem Turiner Tuch

Freitag, 29. August | 19:15 Uhr 
P. Dr. med. Ioannes OSB: Die Kreuzi-
gung Christi aus medizinischer Sicht. 
Medizinische und forensische Aspekte 
des Grabtuchs

Freitag, 5. September | 19:15 Uhr  
Prof. Dr. Christoph Sowada: Warum 
musste Jesus sterben? Der Prozess Jesu 
aus der Sicht eines Strafrechtlers

Freitag, 12. September | 19:15 Uhr  
Gábor Szabó: Das Turiner Grabtuch 
und das Jesus-Selfie

Freitag, 19. September | 19:15 Uhr 
Weihbischof Dr. Marian Eleganti OSB: 
Die Heilsbedeutung der Passion Jesu

Freitag, 26. September | 19:15 Uhr  
Dr. Sophie zu Löwenstein: Die Leiden 
Jesu aus kulturhistorisch-archäologi-
scher Sicht

Sonntag, 28. September | 11:30 Uhr 
Festgottesdienst mit anschliessendem 

Apéro und Führungen

Vollständiges Programm:  
marialourdes.ch/grabtuch
Informationen | Reservationen:  
grabtuch@marialourdes.ch
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